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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Geréat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Das Gerat nach dem Auspacken priifen. Bei einem Transport-
schaden nicht anschlieBen.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist fir das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der
Kochstelle entsprechen.

Far die Installation miissen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der értlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft sind die behdérdlichen und gesetzli-
chen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kdnnen zu Vergiftungen fiih-
ren.

Immer fiir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstatten (z.B. gas-, él-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zurlickgesaugt.



Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann moéglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht tberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MafB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zustéandigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
Beluftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung méglich.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kdénnen zu Vergiftungen fih-
ren. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen Rauch-
oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Entliftung
von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgegeben wer-
den. Falls die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin geflihrt
werden soll, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zusténdigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist flir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschédigt werden. Anschlusskabel wéh-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die Trennung des Gerates vom Stromnetz muss jederzeit mog-
lich sein. Das Gerat darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte
Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden.

Der Netzstecker der Netzanschlussleitung muss nach dem Ein-
bau des Geréts frei zuganglich sein. Ist dies nicht mdglich, muss
in der festverlegten elektrischen Installation eine allpolige Trenn-
vorrichtung nach den Bedingungen der Uberspannungskatego-
rie Ill und nach den Errichtungsbestimmungen eingebaut
werden.

Nur eine Elektrofachkraft darf die festverlegte elektrische Instal-
lation ausfiihren. Wir empfehlen einen Fehlerstromschutzschal-
ter (FI-Schalter) im Stromkreis der Gerateversorgung zu
installieren.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. Die
vorgegebenen Sicherheitsabstdnde missen eingehalten wer-
den, um einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Anga-
ben zu Ihrem Kochgerat. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen
zusammen betrieben, gilt der gr6Bte angegebene Abstand.

Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich entzlinden. In der
Né&he des Gerétes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambi-
eren). Geréat nur dann in der Nahe einer Feuerstétte fir feste
Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es
darf keinen Funkenflug geben.

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Ist das Gerét nicht ordnungsgeman befestigt, kann es herabfal-
len. Alle Befestigungselemente missen fest und sicher montiert
werden.

Das Gerét ist schwer. Zum Bewegen des Gerétes sind
2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Veradnderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau
sind geféhrlich und kénnen zu Fehlfunktionen flihren. Keine Ver-
anderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durch-
fuhren.

Allgemeine Hinweise
Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Geréates keine Gewéahr-
leistung.

Das Gerat erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen mdéglichst groBen Rohrdurch-
messer.

Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbdgen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Luftergerdusch wird lau-
ter.

Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung mis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Rucklauf. Abluftkanal vom
Gerét aus leicht abfallend installieren (1° Gefélle).

Rundrohre

Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.

Flachkanéle

Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.

@ 150 mm ca. 177 cm?
9 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.

Dieses Gerat entspricht den EG-Funkentstdrbestimmungen.

Dieses Gerat darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.

Die Schutzkontaktsteckdose mdglichst innerhalb der Kaminver-
blendung anbringen.

Die Schutzkontaktsteckdose sollte liber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.

Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zugénglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontakt6ffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine
Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

Wand uberpriifen

Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend tragféhig
sein.

Die Tiefe der Bohrlécher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Dibel missen einen festen Halt haben.

Die beiliegenden Schrauben und Dibel sind fir massives Mau-
erwerk geeignet. Fir andere Konstruktionen (z.B. Rigips, Poren-
beton, Poroton-Mauerziegel) miissen entsprechende
Befestigungsmittel verwendet werden.

Das max. Gewicht der Dunstabzugshaube betragt 12 kg.

GeratemaBe und Sicherheitsabsténde
GeratemalBe beachten. (Bild A)
Sicherheitsabstande beachten. (Bild B)

Falls die Installationsanweisungen des Gaskochgerats einen
abweichenden Abstand vorgeben, immer den gréBeren Abstand
berlicksichtigen.

Gerit vorbereiten

Es ist mdglich, das Abluftrohr an der Oberseite oder der Riickseite
des Geréts zu montieren. Auf der Oberseite ist ein Abluftstutzen
und auf der Rickseite ist ein Blindstopfen montiert.

Bei Bedarf Abluftstutzen und Blindstopfen tauschen.



Gerat am Oberschrank montieren
1. Bohrungen mit Hilfe der Bohrschablone oder des Bohrbilds an-
zeichnen. (Bild 1)

2. Falls notwendig, fiir Abluftbetrieb im Oberschrank die Offnung fur
das Abluftrohr an der richtigen Position aussagen.

3. Bei Umluftbetrieb beide Blindstopfen auf den Abluftéffnungen
hinten und oben montieren. (Bild 2)

4. Dunstabzugshaube unter der Grundplatte des Oberschranks po-
sitionieren.

5. Mit 4 Schrauben das Geréat von oben an der Grundplatte des
Oberschranks befestigen.

Gerat an der Wand montieren

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine
Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

1. Mit Hilfe der Bohrschablone oder des Bohrbilds Lécher bohren.
(Bild 1)

2. Diubel wandbiindig eindriicken.

3. Haltewinkel anschrauben.

4. Falls notwendig, fiir Abluftbetrieb im Oberschrank die Offnung fir
das Abluftrohr an der richtigen Position aussagen.

5. Bei Umluftbetrieb beide Blindstopfen auf den Abluftéffnungen
hinten und oben montieren. (Bild 2)

6.Gerat einhangen.

7. Metallfettfilter ausbauen; siehe Gebrauchsanleitung.

8. Blende von Beleuchtung abschrauben. (Bild 3)

9. Gerat mit den beiden Schrauben waagerecht ausrichten. (Bild 4)

10.Sicherheitswinkel Uber dem Gerét an der Wand festschrauben,
damit sich das Gerét nicht durch einen unbeabsichtigten StoB
von unten aus der Halterung 16st und vor Herabfallen gesichert
ist. (Bild 5)

Gerat anschlieBen
Abluftverbindung herstellen

Hinweise

Bei Abluftbetrieb sollte eine Rlckstauklappe eingebaut werden.
Ist dem Gerat keine Riickstauklappe beigelegt, kann sie tUber
den Fachhandel bezogen werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich vor-
her glatten.

Es ist moglich, das Abluftrohr an der Oberseite oder der Riickseite
des Gerats zu montieren. Auf der Oberseite ist ein Abluftstutzen
und auf der Ruickseite ist ein Blindstopfen montiert.

1. Bei Bedarf Abluftstutzen und Blindstopfen tauschen.
2. Abluftrohr direkt am Abluftstutzen befestigen.

3. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.

4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

Umluftverbindung herstellen
1. Metallfettfilter ausbauen; siehe Gebrauchsanleitung.

2. Mit dem Hebel in der Dunstabzugshaube die Betriebsart Umluft
(Bild 6) auswahlen.

Stromanschluss herstellen
Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.

Geriat demontieren

1. Gerat stromlos machen.

2. Abluftleitungen l6sen.

3. Falls notwendig, Verschraubungen mit dem Mdobel I16sen.
4. Gerét abnehmen.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

Controéler I'état de I'appareil aprés I'avoir déballé. Ne pas le
raccorder s'il présente des avaries de transport.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
respcljlnsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil est
installé.

La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir a celle de la table
de cuisson.

Linstallation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Le mode d'évacuation de l'air vicié devra étre conforme aux
arrétés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par
ex. aux ordonnances publiques applicables au batiment).

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de I'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service
destinée a évacuer la fumée ou des gaz br(lés, ni dans une gaine
servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion. Si I'air sortant circule par une cheminée non en
service destinée a évacuer la fumée ou des gaz brdlés, il faudra
vous procurer I'accord du ramoneur compétent dans votre
quartier.

Risque d'asphyxie !

Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Risque de choc électrique !
Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. |l y a risque d'endommagement du céble
d'alimentation. Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni
coincer le cable d’alimentation.

A tout moment, il doit étre possible de séparer I'appareil du
réseau électrique. L'appareil doit étre raccordé impérativement a
une prise de courant de sécurité installée de maniére
réglementaire.




La prise du cordon d'alimentation secteur doit étre librement
accessible aprés le montage de I'appareil. En cas
d'impossibilité, dans l'installation a cablage fixe, un dispositif de
coupure omnipolaire doit étre installé conformément aux
conditions de la catégorie de surtension Ill et aux
réglementations d'installation.
Seul un électricien qualifié est autorisé a procéder a l'installation
électrique fixe. Nous vous recommandons d'installer un
disjoncteur différentiel (interrupteur Fl) dans le circuit
d'alimentation de I'appareil.

Risque d’incendie !
Les dépbts de graisse dans le filire a graisse peuvent
s'enflammer. Les distances de sécurité indiquées doivent étre
respectées, afin d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez
respecter les indications relatives a votre appareil de cuisson. Si
des foyers gaz et électrique sont combinés, I'écart maximal
s’applique.
Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent
s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue a
proximité de l'appareil (par ex. flamber). N'installer I'appareil a
proximité d’un foyer & combustibles solides (par ex. bois ou
charbon) qu’en présence d’'un couvercle fermé et non amovible.
Aucune projection d’étincelles ne doit avoir lieu.

Risque de blessure !
Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Porter des gants de protection.

Si l'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les
éléments de fixation doivent étre montés solidement et de fagon
slre.

L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.

Des modifications sur la construction électrique ou mécanique
sont dangereuses et peuvent conduire a des
dysfonctionnements. Ne pas effectuer des modifications sur la
construction électrique ou mécanique.

Consignes générales
Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de 'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur 2 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et le ventilateur fera
plus de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.
Si I'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer le

conduit d'air vicié légérement incliné vers le bas a partir de

I'appareil (1° de pente)

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, avec un

minimum de 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diameétre des tuyaux
ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diamétres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique

A Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant I'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le céble
d’alimentation.

Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.

Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.

Cet appareil ne doit étre raccordé qu’a une prise de courant de
sécurité installée de maniére réglementaire.

Installer la prise de courant de sécurité de préférence directement
a l'intérieur du capot de la hotte.

Il faudrait que la prise de courant de sécurité soit raccordée via
un circuit électrique dédié.

Si la prise de courant de sécurité n'est plus accessible aprés
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins
3 mm entre les contacts.

Préparer le montage

Attention !
Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de
gaz ou d'eau au niveau des percages.
Vérifier le mur
Le mur doit étre plat, vertical et offrir une portance suffisante.

La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur
des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sre.

Les vis et chevilles ci-jointes conviennent pour la magonnerie
massive. En présence d’autres matériaux de construction (p. ex.
la plaque de platre, le béton cellulaire, les briques Poroton), il
faut utiliser des moyens de fixation correspondants.

La hotte aspirante pése 12 kg max.

Dimensions de I'appareil et distances de sécurité

Tenir compte des dimensions de I'appareil. (fig. A)

Respecter les distances de sécurité. (fig. B)
Si les instructions d'installation de l'appareil de cuisson au gaz
spécifient une distance différente, tenir toujours compte de la plus
grande distance.
Préparation de I'appareil

Le conduit d'évacuation peut étre monté sur le dessus ou a
l'arriére de I'appareil. Un raccord d'évacuation est monté sur le
dessus et un bouchon borgne a l'arriére.

Si nécessaire, permuter le raccord d'évacuation et le bouchon
borgne.

Montage de I'appareil sur le meuble haut

1. Tracer les pergages a l'aide du gabarit de pergage ou du schéma
de pergage. (fig. 1)

2. Si nécessaire, pour le mode évacuation extérieure, scier
I'ouverture pour le conduit d'évacuation a la bonne position dans
le meuble haut.

3. En cas de mode recyclage, monter les deux bouchons borgnes a
l'arriére en haut sur les orifice d'évacuation d'air. (fig. 2)

4. Positionner la hotte sous la plaque de base du meuble haut.

5. Fixer I'appareil par le haut sur la plaque de base du meuble haut
au moyen de 4 vis.

Montage de I'appareil au mur

Attention !

Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de

gaz ou d'eau au niveau des percages.

1. Percer des trous a I'aide du gabarit de percage ou du schéma de
percage. (fig. 1)

2. Enfoncer les chevilles a fleur du mur.

3. Visser les cornieres.

4. Si nécessaire, pour le mode évacuation extérieure, scier
l'ouverture pour le conduit d'évacuation a la bonne position dans
le meuble haut.

5. En cas de mode recyclage, monter les deux bouchons borgnes a
l'arriere en haut sur les orifice d'évacuation d'air. (fig. 2)

6. Accrocher l'appareil.

7.Déposer le filtre métallique a graisse ; voir la notice d'utilisation.
8.Dévisser le cache de I'éclairage. (fig. 3)

9. Aligner I'appareil a I'horizontale a I'aide des deux vis. (fig. 4)

10.Visser la corniére de sécurité au mur au-dessus de I'appareil,
afin que I'appareil ne sorte pas en bas de sa fixation par un coup
involontaire et qu'il soit bloqué contre une chute. (fig. 5)



Raccordement de I'appareil
Réaliser le raccordement de I'évacuation de I'air

Remarques

En mode Evacuation extérieur, un clapet anti-retour doit étre
installé. Si un clapet anti-retour n'est pas joint a I'appareil, il est
en vente dans le commerce spécialisé.

Si l'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au préalable
la zone de raccordement.

Le conduit d'évacuation peut étre monté sur le dessus ou a
I'arriere de l'appareil. Un raccord d'évacuation est monté sur le
dessus et un bouchon borgne a l'arriére.

1. En cas de besoin, permuter le raccord d'évacuation et le bouchon
borgne.

2. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le raccord
d'évacuation.

3.Realiser la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
4. Etancher les zones de jonction de fagcon appropriée.

Réaliser le raccordement de I'air de circulation

1. Déposer le filtre métallique a graisse ; voir la notice d'utilisation.

2. A l'aide du levier dans la hotte aspirante, sélectionner le mode
Recyclage (fig. 6).

Réaliser le raccordement électrique

Brancher la fiche secteur sur la prise de courant de sécurité.

Démonter I'appareil

1. Mettre I'appareil hors tension.

2. Détacher les conduits d'évacuation.

3.Desserrer les vissages au meuble, si nécessaire.
4.Enlever l'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per 'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto. .
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.
Controllare I'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si
fossero verificati danni da trasporto, non collegare |'apparecchio.
La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore € responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

La larghezza della cappa di aspirazione deve corrispondere
almeno alla larghezza dei punti di cottura.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta & necessario
rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative
urbanistiche provinciali).

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).

In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.

Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro & possibile solo se la depressione nella stanza
in cui & installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se I'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio € possibile senza limitazioni.

Pericolo di morte!

| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
L’aria esausta non deve essere immessa in un camino per il fumo
o per i gas di scarico funzionante, né in un pozzo di aerazione dei
locali di installazione di focolari. Nel caso in cui I'aria esausta
debba essere immessa in un camino per fumo o gas di scarico
non in funzione, & necessario ottenere 'autorizzazione di un
tecnico specializzato.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio € pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare |l
cavo di collegamento.

Si deve poter sempre separare I'apparecchio dalla rete elettrica.
L'apparecchio puo essere collegato solamente a una presa con
messa a terra installata secondo le istruzioni.

Dopo il montaggio dell'apparecchio, la spina di alimentazione
del collegamento alla rete deve essere liberamente accessibile.
Se cid non fosse possibile, durante la posa fissa
dell'installazione elettrica deve essere montato un dispositivo di
separazione su tutti i poli conforme alle condizioni della
categoria di sovratensione lll e alle disposizioni dell'allestimento.
Soltanto un elettricista appositamente formato pud eseguire la
posa fissa dell'installazione elettrica. Si consiglia di installare un
interruttore differenziale (differenziale) nel circuito elettrico
dell'alimentazione dell'apparecchio.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere
mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle
indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono
installate zone di cottura a gas ed elettriche insieme, e
necessario rispettare la distanza massima indicata.

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio
con flamme libere (ad es. fammeggiare). L’installazione
dell’apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibili
solidi (ad es. legno o carbone), & consentita solo se questo &
dotato di copertura chiusa e non estraibile. Non deve esserci
produzione di scintille.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Se I'apparecchio non viene fissato correttamente puo cadere.
Tutti gli elementi di fissaggio devono essere montati in modo
saldo e sicuro.

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.

Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e
possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare
modifiche all'impianto elettrico o meccanico.




Indicazioni generali
Scarico dell'aria

Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
Con tubi d'espulsione aria lunghi, che presentano molte curve o
che hanno un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la
prestazione ottimale di aspirazione e il rumore della ventola
aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.

Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il

canale di espulsione in posizione leggermente spiovente rispetto

all'apparecchio (1° di dislivello).

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno

120 mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico

/\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.
| dati necessari per l'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio € conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’Unione Europea.
Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
Possibilmente, collocare la presa con contatto di terra all’interno
del rivestimento del camino.
La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.
Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non & piu accessibile, € necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con un'apertura di contatto di
almeno 3 mm.

Preparazione del montaggio

Attenzione!

Accertarsi che nell'area dei fori non siano presenti cavi elettrici né
condutture del gas o dell'acqua.

Controllare la parete

La parete deve essere piatta, verticale e sufficientemente solida.

La profondita dei fori deve corrispondere alla lunghezza delle

viti. | tasselli devono avere un appoggio fisso.

Le viti e i tasselli in dotazione sono progettati per muri massicci

in mattoni. Per altri tipi di costruzioni (ad es. Rigips, calcestruzzo

poroso, mattoni Poroton) € necessario utilizzare elementi di

fissaggio adeguati.

Il peso max. della cappa di aspirazione & pari a 12 kg.
Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza

Osservare le dimensioni dell'apparecchio. (fig. A)

Osservare le distanze di sicurezza. (fig. B)

Qualora nelle istruzioni di installazione dell'apparecchio di cottura
a gas sia prevista una distanza diversa, osservare sempre la
distanza maggiore.

Preparazione dell'apparecchio

E possibile montare il tubo di scarico sulla parete superiore o la
parete posteriore dell'apparecchio. Sulla parete posteriore €
montato un manicotto di espulsione e sulla parete posteriore &
montato un tappo cieco.

Se necessario, sostituire il manicotto di espulsione e il tappo cieco.

Montaggio dell'apparecchio nel mobile a pensile
1. Contrassegnare i fori con l'ausilio di una maschera di foratura o
di uno schema di foratura. (fig. 1)

2. Se necessario, per la modalita di aspirazione a ricircolo nel
mobile a pensile, creare I'apertura per il tubo di scarico nella
posizione corretta.

3. Per il funzionamento a ricircolo d'aria, applicare nella parte
posteriore e superiore entrambi i tappi ciechi sulle aperture di
scarico. (fig. 2)

4.Posizionare la cappa di aspirazione sotto la piastra di base del
mobile a pensile.

5. Fissare |'apparecchio con le 4 viti dalla parte superiore della
piastra di base del mobile a pensile.

Montaggio dell'apparecchio sulla parete

Attenzione!

Accertarsi che nell'area dei fori non siano presenti cavi elettrici né
condutture del gas o dell'acqua.

1. Praticare i fori con l'ausilio di una maschera di foratura o di uno
schema di foratura. (fig. 1)

2. Inserire i tasselli a filo del muro.
3. Avvitare le staffe di supporto.

4. Se necessario, per la modalita di aspirazione a ricircolo nel
mobile a pensile, creare I'apertura per il tubo di scarico nella
posizione corretta.

5. Per il funzionamento a ricircolo d'aria, applicare nella parte
posteriore e superiore entrambi i tappi ciechi sulle aperture di
scarico. (fig. 2)

6. Riagganciare I'apparecchio.

7.Smontare il filiro grassi metallico; vedere le Istruzioni per I'uso.

8. Svitare il pannello dell'illuminazione. (fig. 3)

9. Livellare I'apparecchio con entrambe le viti. (fig. 4)

10.Fissare gli angoli di sicurezza alla parete al di sopra
dell'apparecchio, in modo tale che a causa di un colpo
accidentale dal basso, I'apparecchio non esca dal supporto e non
cada. (fig. 5)

Allacciamento dell'apparecchio
Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria

Avvertenze

Nel funzionamento ad aria di scarico deve essere montato un
raccordo alettato. Se con I'apparecchio non & fornito il raccordo
alettato € possibile reperirlo in un negozio specializzato.

Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.

Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.

E possibile montare il tubo di scarico sulla parete superiore o la
parete posteriore dell'apparecchio. Sulla parete posteriore
montato un manicotto di espulsione e sulla parete posteriore &
montato un tappo cieco.

1. Se necessario, sostituire il manicotto di espulsione e il tappo
cieco.

2. Fissare il manicotto di espulsione direttamente nel tubo di scarico
aria.

3.Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

Realizzare il collegamento di ricircolo d'aria

1. Smontare il filtro grassi metallico; vedere le Istruzioni per I'uso.

2.Con la leva nella cappa di aspirazione selezionare la modalita di
funzionamento Ricircolo (fig. 6).

Esecuzione del collegamento elettrico
Inserire la spina nella presa con contatto di terra.

Smontaggio dell'apparecchio

1. Scollegare I'apparecchio dalla rete elettrica.

2. Staccare i condotti dell'aria di scarico.

3. Se necessario, allentare i raccordi a vite con il mobile.
4. Rimuovere l'apparecchio.



	DHU672U, DHU674U, DHU675U, DHU675U, DHU942UEU, DHU942UEU, DHU944UEU, D16EB12B0, D16EB12N0, D16EB12W0, LU17123, LU17143, LU17153, LU23123EU, LU25522CH, LU25552CH, LU25562CH
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Lebensgefahr!
	■ Es muss daher immer für ausreichende Zuluft gesorgt werden.
	■ Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des Grenzwertes nicht sicher.

	Lebensgefahr!
	Erstickungsgefahr!
	Stromschlaggefahr!
	■ Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Das Anschlusskabel kann beschädigt werden. Anschlusskabel während der Installation nicht knicken oder einklemmen.
	Stromschlaggefahr!

	■ Die Trennung des Gerätes vom Stromnetz muss jederzeit möglich sein. Das Gerät darf nur an eine vorschriftsmäßig installierte Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden.
	Brandgefahr!

	■ Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden. Die vorgegebenen Sicherheitsabstände müssen eingehalten werden, um einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Angaben zu Ihrem Kochgerät. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen zusam...
	Brandgefahr!

	■ Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden. In der Nähe des Gerätes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambieren). Gerät nur dann in der Nähe einer Feuerstätte für feste Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, w...
	Verletzungsgefahr!

	■ Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
	Verletzungsgefahr!

	■ Ist das Gerät nicht ordnungsgemäß befestigt, kann es herabfallen. Alle Befestigungselemente müssen fest und sicher montiert werden.
	Verletzungsgefahr!

	■ Das Gerät ist schwer. Zum Bewegen des Gerätes sind 2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.
	Verletzungsgefahr!

	■ Veränderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau sind gefährlich und können zu Fehlfunktionen führen. Keine Veränderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durchführen.

	Allgemeine Hinweise
	Abluftleitung
	Hinweis
	Elektrischer Anschluss
	: Stromschlaggefahr!


	Montage vorbereiten
	Achtung!
	Wand überprüfen
	Gerätemaße und Sicherheitsabstände
	Gerät vorbereiten

	Gerät am Oberschrank montieren
	1. Bohrungen mit Hilfe der Bohrschablone oder des Bohrbilds anzeichnen. (Bild 1)
	2. Falls notwendig, für Abluftbetrieb im Oberschrank die Öffnung für das Abluftrohr an der richtigen Position aussägen.
	3. Bei Umluftbetrieb beide Blindstopfen auf den Abluftöffnungen hinten und oben montieren. (Bild 2)
	4. Dunstabzugshaube unter der Grundplatte des Oberschranks positionieren.
	5. Mit 4 Schrauben das Gerät von oben an der Grundplatte des Oberschranks befestigen.

	Gerät an der Wand montieren
	Achtung!
	1. Mit Hilfe der Bohrschablone oder des Bohrbilds Löcher bohren. (Bild 1)
	2. Dübel wandbündig eindrücken.
	3. Haltewinkel anschrauben.
	4. Falls notwendig, für Abluftbetrieb im Oberschrank die Öffnung für das Abluftrohr an der richtigen Position aussägen.
	5. Bei Umluftbetrieb beide Blindstopfen auf den Abluftöffnungen hinten und oben montieren. (Bild 2)
	6. Gerät einhängen.
	7. Metallfettfilter ausbauen; siehe Gebrauchsanleitung.
	8. Blende von Beleuchtung abschrauben. (Bild 3)
	9. Gerät mit den beiden Schrauben waagerecht ausrichten. (Bild 4)
	10. Sicherheitswinkel über dem Gerät an der Wand festschrauben, damit sich das Gerät nicht durch einen unbeabsichtigten Stoß von unten aus der Halterung löst und vor Herabfallen gesichert ist. (Bild 5)


	Gerät anschließen
	Abluftverbindung herstellen
	Hinweise
	1. Bei Bedarf Abluftstutzen und Blindstopfen tauschen.
	2. Abluftrohr direkt am Abluftstutzen befestigen.
	3. Verbindung zur Abluftöffnung herstellen.
	4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

	Umluftverbindung herstellen
	1. Metallfettfilter ausbauen; siehe Gebrauchsanleitung.
	2. Mit dem Hebel in der Dunstabzugshaube die Betriebsart Umluft (Bild 6) auswählen.


	Gerät demontieren
	1. Gerät stromlos machen.
	2. Abluftleitungen lösen.
	3. Falls notwendig, Verschraubungen mit dem Möbel lösen.
	4. Gerät abnehmen.
	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !
	■ Il faut donc toujours s'assurer que l'apport d'air frais est suffisant
	■ La présence d'une ventouse télescopique d'apport et d'évacuation d'air ne suffit pas à assurer le respect de la valeur limite.

	Danger de mort !
	Risque d'asphyxie !
	Risque de choc électrique !
	■ Des pièces à l'intérieur de l'appareil peuvent présenter des arêtes vives. Il y a risque d'endommagement du câble d'alimentation. Pendant l’installation, veiller à ne pas plier ni coincer le câble d’alimentation.
	Risque d’électrocution !

	■ À tout moment, il doit être possible de séparer l'appareil du réseau électrique. L'appareil doit être raccordé impérativement à une prise de courant de sécurité installée de manière réglementaire.
	Risque d’incendie !

	■ Les dépôts de graisse dans le filtre à graisse peuvent s'enflammer. Les distances de sécurité indiquées doivent être respectées, afin d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez respecter les indications relatives à votre appareil de...
	Risque d'incendie !

	■ Les dépôts de graisse dans le filtre à graisse peuvent s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue à proximité de l'appareil (par ex. flamber). N’installer l’appareil à proximité d’un foyer à combustibles solides (par ex. ...
	Risque de blessure !

	■ Des pièces à l'intérieur de l'appareil peuvent présenter des arêtes vives. Porter des gants de protection.
	Risque de blessure !

	■ Si l'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les éléments de fixation doivent être montés solidement et de façon sûre.
	Risque de blessure !

	■ L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour déplacer l'appareil. Utiliser exclusivement des moyens appropriés.
	Risque de blessure !

	■ Des modifications sur la construction électrique ou mécanique sont dangereuses et peuvent conduire à des dysfonctionnements. Ne pas effectuer des modifications sur la construction électrique ou mécanique.


	Consignes générales
	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !


	Préparer le montage
	Attention !
	Vérifier le mur
	Dimensions de l'appareil et distances de sécurité
	Préparation de l'appareil

	Montage de l'appareil sur le meuble haut
	1. Tracer les perçages à l'aide du gabarit de perçage ou du schéma de perçage. (fig. 1)
	2. Si nécessaire, pour le mode évacuation extérieure, scier l'ouverture pour le conduit d'évacuation à la bonne position dans le meuble haut.
	3. En cas de mode recyclage, monter les deux bouchons borgnes à l'arrière en haut sur les orifice d'évacuation d'air. (fig. 2)
	4. Positionner la hotte sous la plaque de base du meuble haut.
	5. Fixer l'appareil par le haut sur la plaque de base du meuble haut au moyen de 4 vis.

	Montage de l'appareil au mur
	Attention !
	1. Percer des trous à l'aide du gabarit de perçage ou du schéma de perçage. (fig. 1)
	2. Enfoncer les chevilles à fleur du mur.
	3. Visser les cornières.
	4. Si nécessaire, pour le mode évacuation extérieure, scier l'ouverture pour le conduit d'évacuation à la bonne position dans le meuble haut.
	5. En cas de mode recyclage, monter les deux bouchons borgnes à l'arrière en haut sur les orifice d'évacuation d'air. (fig. 2)
	6. Accrocher l'appareil.
	7. Déposer le filtre métallique à graisse ; voir la notice d'utilisation.
	8. Dévisser le cache de l'éclairage. (fig. 3)
	9. Aligner l'appareil à l'horizontale à l'aide des deux vis. (fig. 4)
	10. Visser la cornière de sécurité au mur au-dessus de l'appareil, afin que l'appareil ne sorte pas en bas de sa fixation par un coup involontaire et qu'il soit bloqué contre une chute. (fig. 5)


	Raccordement de l'appareil
	Réaliser le raccordement de l'évacuation de l'air
	Remarques
	1. En cas de besoin, permuter le raccord d'évacuation et le bouchon borgne.
	2. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le raccord d'évacuation.
	3. Réaliser la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
	4. Étancher les zones de jonction de façon appropriée.

	Réaliser le raccordement de l'air de circulation
	1. Déposer le filtre métallique à graisse ; voir la notice d'utilisation.
	2. A l'aide du levier dans la hotte aspirante, sélectionner le mode Recyclage (fig. 6).


	Démonter l'appareil
	1. Mettre l'appareil hors tension.
	2. Détacher les conduits d'évacuation.
	3. Desserrer les vissages au meuble, si nécessaire.
	4. Enlever l'appareil.
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!
	■ Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.
	■ Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non garantisce il rispetto del valore limite.

	Pericolo di morte!
	Pericolo di soffocamento!
	Pericolo di scossa elettrica!
	■ Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento. Durante l’installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il cavo di collegamento.
	Pericolo di scossa elettrica!

	■ Si deve poter sempre separare l'apparecchio dalla rete elettrica. L'apparecchio può essere collegato solamente a una presa con messa a terra installata secondo le istruzioni.
	Pericolo di incendio!

	■ I depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono in...
	Pericolo di incendio!

	■ I depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio con fiamme libere (ad es. fiammeggiare). L’installazione dell’apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibi...
	Pericolo di lesioni!

	■ Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere affilati. Indossare guanti protettivi.
	Pericolo di lesioni!

	■ Se l'apparecchio non viene fissato correttamente può cadere. Tutti gli elementi di fissaggio devono essere montati in modo saldo e sicuro.
	Pericolo di lesioni!

	■ L'apparecchio è pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone. Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.
	Pericolo di lesioni!

	■ Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare modifiche all'impianto elettrico o meccanico.


	Indicazioni generali
	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!


	Preparazione del montaggio
	Attenzione!
	Controllare la parete
	Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
	Preparazione dell'apparecchio

	Montaggio dell'apparecchio nel mobile a pensile
	1. Contrassegnare i fori con l'ausilio di una maschera di foratura o di uno schema di foratura. (fig. 1)
	2. Se necessario, per la modalità di aspirazione a ricircolo nel mobile a pensile, creare l'apertura per il tubo di scarico nella posizione corretta.
	3. Per il funzionamento a ricircolo d'aria, applicare nella parte posteriore e superiore entrambi i tappi ciechi sulle aperture di scarico. (fig. 2)
	4. Posizionare la cappa di aspirazione sotto la piastra di base del mobile a pensile.
	5. Fissare l'apparecchio con le 4 viti dalla parte superiore della piastra di base del mobile a pensile.

	Montaggio dell'apparecchio sulla parete
	Attenzione!
	1. Praticare i fori con l'ausilio di una maschera di foratura o di uno schema di foratura. (fig. 1)
	2. Inserire i tasselli a filo del muro.
	3. Avvitare le staffe di supporto.
	4. Se necessario, per la modalità di aspirazione a ricircolo nel mobile a pensile, creare l'apertura per il tubo di scarico nella posizione corretta.
	5. Per il funzionamento a ricircolo d'aria, applicare nella parte posteriore e superiore entrambi i tappi ciechi sulle aperture di scarico. (fig. 2)
	6. Riagganciare l'apparecchio.
	7. Smontare il filtro grassi metallico; vedere le Istruzioni per l'uso.
	8. Svitare il pannello dell'illuminazione. (fig. 3)
	9. Livellare l'apparecchio con entrambe le viti. (fig. 4)
	10. Fissare gli angoli di sicurezza alla parete al di sopra dell'apparecchio, in modo tale che a causa di un colpo accidentale dal basso, l'apparecchio non esca dal supporto e non cada. (fig. 5)


	Allacciamento dell'apparecchio
	Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria
	Avvertenze
	1. Se necessario, sostituire il manicotto di espulsione e il tappo cieco.
	2. Fissare il manicotto di espulsione direttamente nel tubo di scarico aria.
	3. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
	4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

	Realizzare il collegamento di ricircolo d'aria
	1. Smontare il filtro grassi metallico; vedere le Istruzioni per l'uso.
	2. Con la leva nella cappa di aspirazione selezionare la modalità di funzionamento Ricircolo (fig. 6).


	Smontaggio dell'apparecchio
	1. Scollegare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	2. Staccare i condotti dell'aria di scarico.
	3. Se necessario, allentare i raccordi a vite con il mobile.
	4. Rimuovere l'apparecchio.
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